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!. Pfarrstelle Immenstadt – ID "
Dekanatsbezirk Kempten
Kirchengemeinde: Blaichach ist Hauptort des ". Sprengels 
der KG Immenstadt (".%## Gemgl.). Die Diasporagemeinde 
liegt im Oberallgäu. Der Tourismus, aber auch Industrie- und 
Handwerksbetriebe sowie die Milchwirtschaft prägen die Regi-
on. Der ". Sprengel  umfasst die polit. Gemeinden Blaichach, 
Rettenberg, Wertach sowie einen Seelsorgebezirk in Immen-
stadt. Der Anteil der Evang. beträgt ! % der Einwohner. Wö-
chentl. Gottesdienste in der Erlöserkirche Immenstadt (!"# 
Sitzpl., umgest. !) und in der Stephanuskirche Blaichach 
(# Sitzpl., erweiterbar auf !"#, eingeweiht "##() mit vielfäl-
tiger musikal. Gestaltung. Monatl. Gottesdienste in den Au-
ßenorten und in Seniorenheimen Blaichach und Wertach. In 
den Sommermonaten Berg- und Seegottesdienste. Gemein-
dekreise z.)B. Kinderkirche, Jugendgruppen, Seniorenkrei-
se, Hauskreis, Singkreis Blaichach, Posaunenchor. Viele ea. 
Mitarbeitende. Partnerschaft zu einem Straßenkinderprojekt 
in Brasilien. Angebote für Urlauber. Gute ökum. Beziehun-
gen (röm.-kath. Pfarreien und Moschee in Immenstadt). Die 
Beziehungen zu den polit. Gemeinden und zu den örtl. Ver-
einen sind gut. Sehr gut ausgestattetes barrierefreies Gemein-
dezentrum „Stephanuskirche“ (erweiterbarer Kirchenraum, 
Gemeinderaum, Foyer, ein Kinder- bzw. Jugendraum sowie 
Nebenräume). Vor Ort arbeiten eine Kirchnerin (!, Std.) und 
eine Hausmeisterin (nach Bedarf) mit. Sitz des Pfarramts ist 
Immenstadt (Sekretärin mit ")Std.). Dort ist ein ". Arbeitsplatz 
für die ". Pfarrstelle vorhanden. Die Beteiligung an der Notfall-
seelsorge im Oberallgäu ist erwünscht. Vertretungsmöglich-
keiten sind durch Prädikaten, Lektoren und Ruhestandskol-
legen gegeben. RU nach Regelstundenmaß. Kfz erforderlich.
Erwartungen: Die KG hat ein biogra*sch orientiertes Leitbild 
(Leben begleiten – Glauben erleben), das die Entwicklung der 
Gemeinde inspiriert (www.immenstadt-evangelisch.de). Le-
bendige Arbeit mit Kindern und Familien ist dort Schwerpunkt. 
KG ist aufgeschlossen für neue Gottesdienstformen. Sie freut 
sich auf eine/-n Pfarrer/-in (+eologenehepaar) mit Blick auf 
das Ganze der Gemeinde mit ihren zwei örtlichen Zentren. 
Er/Sie sollte sich in das bestehende sprengelübergreifende 
KU-Konzept einbringen. Die KG freut sich auf eine koopera-
tive, aufgeschlossene Person, die Mitarbeitende motivieren 
kann, o,en für unterschiedliche Frömmigkeitsformen ist und 
gerne sprengelübergreifend im Team arbeitet. 
Pfarrhaus (derzeitiger Stand, vorbehalt. Ergebnis Baufallschät-
zung): Schönes, großzügiges Haus, direkt neben der Kirche 
(!% erbaut). Räume (in m-): EG Amtszi. ("#), Registratur, 
Zi. (!., !/), Kü (!#), WC, OG  Zi. (!, !., !/, ), Bad, WC, Kel-
ler: Abstellräume (!%, "#), Waschküche, Speisek., Heizraum 
(Pelletheizung mit Solarunterst.), Garage und großer Garten 
(ca. (##).
GS und MS vor Ort, alle anderen weiterführenden Schulen in 
Immenstadt bzw. Sonthofen (Entfernung je  km). Gute Ver-
kehrsanbindung zur A . und Bahn. Vielseitige Freizeitmög-
lichkeiten. 
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. Pfarrstelle Im Neustadter Kessel – ID %
Dekanatsbezirk Coburg, Region 
Ebenfalls in diesem Amtsblatt in der berufsgruppenübergrei-
fenden Ausschreibung: /. Pfarrstelle Im Neustadter Kessel – 
ID / (vgl. jeweils Pro*l und Konzentration).
Pfarrei mit drei PfSt, einer tp- und einer KiMu-Stelle, der Dienst 
aller Stellen bezieht sich auf die ganze Pfarrei ((."## Gemgl.). 
!.)PfSt gehört zum Sprengel Neustadt-St. Georg, städtisch i.)S. 
einer großen Kreisstadt. Pro*l: GD, Seels., gabenori. Sozialdi-
akonie: Aktivierende Seniorenarbeit mit „jungen Alten“ und/
oder Arbeit angesichts Einsamkeit und z.)T. prekärer Lebens-
verhältnisse; Vorsitz in kirchl. Friedrich-Stiftung. Fertigkeiten in 
zeitgem. Ö,entlichkeitsarbeit erwünscht. Konzentration: Pfar-
reibildung (Neustadt/Co, Haarbrücken, Fechheim), gemeinsa-
mer KV und Gem.-Brief, pfa. Geschäftsführung und Vorsitz im 
KV durch Kollegin auf ". Stelle, Seniorenheim bei Kollegen auf 
tp-Stelle, Trägeraufgaben Kitas durch Zweckverband. Regiona-
lisierung in den Handlungsfeldern. GD: Gem. Konz. der Pfarrei 
mit Nachbargem. Sonntgl. G)! in St. Georg (!%%, neugotischer 
Stil, !% renov., " Emporen, gr. Orgel) u. im Stadtteil Am Moos 
im GZ, AM mtl. und an Festtagen; monatl. GD in den / Altenhei-
men. Kirchenmusik mit Kantorei, Posaunen-, Kinderchor unter 
Ltg. des Kantors hat eigenen Stellenwert. Fam.- und KantatenGD, 
WGT, Osternacht, GD für Menschen mit Behinderung. Regio-
nal: SpielplatzGD, "#-Minuten-Kirche; ökumenisch anlässlich 
der Feste der Stadt. Neben Tradition ist Experiment willkom-
men. Seelsorge: Geb.besuche zum #., . und ab !##; Kasua-
lien sprengelorientiert mit regionaler Verantwortlichkeit. ")x 
p.a. WE-Rufbereitschaft KHS und innerhäusl. NFS. Bildung: KU 
einjährig, regional mit Teamern, !" Kon*tage, " WE-Frz. durch 
Pfr.in in Wildenheid; RU nach Regelstundenmaß. Gruppen u. 
Kreise: Frauengruppen, Seniorenkreis, NEC-Runde, Frauen-
frühstück, Gruppe des Blauen Kreuzes ea. geleitet mit Wunsch 
nach Kontakt. Mitarbeitende: / Prädik., ! Lekt., na. Kirchne-
rinnen und Organisten, ca. "## EA; Gem.-Haus: Sanierungs-
plan fortgeschritten, ! großer Saal, ! Musikzimmer, ! weiterer 
Raum, Kirchnerbüro, Büro, Keller derzeit Jugendraum, / Kü-
chen. Dazu GH im Stadtteil Moos, ! GD-Raum, ! Nebenraum, 
Küche, nach Immobilienkonzept des DB.
Erwartungen: Lebendige, liberale Pfarrei freut sich auf eine/-n 
Kollegen/-in / Stellenteilende, der/die teamorientiert, kolle-
gial und gerne pro*liert arbeitet. Motivierte EA kooperieren 
nach und in Strukturprozessen gerne bei planmäßiger, kon-
tinuierlicher Gemeindearbeit mit einer zugewandten, inte-
grativen Person. Pfarrhaus (derzeitiger Stand, vorbehaltlich 
Ergebnis Baufallschätzung): Schönheitsreparaturen; EG (in 
m-): Amtszi. ("#, reserviert für gf. Pfr.in), " Büroräume (!, 
!#), Wohnung mit: Küche (!#), Essen ((), Wohnzi. ("#), WC; 
OG:  Zi. (!/, !, !., "#, "#), Bad, WC; Keller ausgebaut ("#, 
"#, !/), Waschküche mit Dusche (%), Kellerraum (%), WC, Pel-
letheizung; Garten (/#). Alle Schulen, Ärzte, Altenheime und 
kleines KKH am Ort. Coburg und Sonneberg mit ÖPNV gut zu 
erreichen. Hochschule, Landestheater, viele Freizeitangebote 
in Coburg (!! km) und Region +üringer Wald, gute Verkehrs-
anbindung (B , A ./, ICE); Pkw notwendig. 
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